
 

 

Guru Kripa 

Verse aus den Schriften über die Gnade des Gurus 

Verse aus der Advaya-taraka Upanischad 

 

 

Advaya-taraka Upanischad, 14 - 15 
 

AacayoR vedsMp˜o ivZ%uw¶o ivmTsrÚ| 
yog>o yoginZ@Xc sda yogaTmkÚ xuicÚ|| 

gu;wi¶smayu¶Ú pu;z>o ivxeztÚ| 
\v= l<%sMp˜o gu;•rTyiwDIyte|| 

 
ācāryo vedasampanno viṣṇubhakto vimatsaraḥ | 

yogajño yoganiṣṭhaśca sadā yogātmakaḥ śuciḥ ||  

gurubhaktisamāyuktaḥ puruṣajño viśeṣataḥ | 

evaṁ lakṣaṇasampanno gururityabhidhīyate || 

 

 

Nur wer ein herausragender Lehrer ist, wer Gott ergeben und dem 

eigenen Guru hingegeben ist, wer von der Weisheit der Veden 

durchdrungen ist, wer ein Yoga-Kenner ist, wer im Yoga verankert ist 

und ihn verkörpert, wer frei von Selbstsucht und Neid ist, wer rein und 

strahlend ist und das Höchste Selbst erkannt hat, darf Guru genannt 

werden. 
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